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2. April 2013
 Schriftliche Kleine Anfrage

des Abgeordneten Dennis Thering (CDU) vom 26.03.2013

und Antwort des Senats
- Drucksache 20/7369 -

Betr.:  Aktuelle Situation im Tierheim Süderstraße

Der Hamburger Tierschutzverein von 1841 e. V. in der Süderstraße ist eine wichtige Einrichtung in Hamburg, die sich um beschlagnahmte, gefundene und abgegebene Tiere kümmert. Das Tierheim leistet eine hervorragende Arbeit zum Wohle der Tiere in unserer Stadt und bedarf der dauerhaften Unterstützung der Hamburger Politik.

Ich frage den Senat:

1. Wie viele und was für Tiere beherbergt das Tierheim Süderstraße derzeit (bitte nach einzelnen Tierarten auflisten)? 

Aufgrund des mit dem Hamburger Tierschutzverein von 1841. e.V. (HTV) geschlossenen Vertrages werden Kosten für die untergebrachten Tiere quartalsweise im nachherein abgerechnet. 
Zu den Stichtagen 31. Dezember der Jahre 2009 bis 2012 waren folgende gegenüber der Stadt abgerechnete Tiere im Tierheim untergebracht:

	Tierart
	2009
	2010
	2011
	2012

	Hunde
	108
	123
	109
	92

	Katzen
	230
	304
	251
	254

	Schildkröten
	22
	35
	30
	53

	Kaninchen
	55
	29
	40
	44

	Meerschweinchen
	18
	17
	13
	9

	Hängebauchschweine
	2
	0
	0
	0

	Degus
	0
	0
	2
	9

	Chinchilla
	0
	2
	3
	10

	Frettchen
	2
	7
	7
	3

	Hamster
	0
	0
	1
	0

	Mäuse
	15
	25
	10
	1

	Ratten
	9
	20
	29
	15

	Hühner / Hähne
	15
	5
	6
	21

	Enten
	3
	4
	0
	0

	Tauben (Brief-, Zier-)
	19
	12
	27
	25

	Kanarienvögel
	1
	0
	2
	2

	Sittiche
	7
	6
	2
	9

	Papageien
	0
	2
	0
	0

	Zebrafinke
	3
	0
	22
	1

	Fasane
	0
	0
	0
	1

	Fische
	30
	2
	17
	23

	Axelotl
	0
	0
	1
	0

	Bartagamen
	0
	0
	0
	5

	Geckos
	0
	0
	0
	7

	Summe
	539
	593
	572
	584


2. Wie ist die genaue Auslastung des Tierheims derzeit und im Vergleich zu den Jahren 2009-2012? Wie viele der verfügbaren Plätze sind aktuell belegt (bitte nach einzelnen Tierarten und für jedes Jahr getrennt auflisten)?

Eine Meldung der Auslastung ist vertraglich nicht vereinbart. Entsprechende Informationen liegen der zuständigen Behörde nicht vor. Insgesamt konnten bisher alle Tiere, die nach dem Vertrag im Auftrag der Stadt unterzubringen waren, auch untergebracht werden.
Zur Auslastung zum 31. Dezember der Jahre 2009 bis 2012 siehe Antwort zu 1.
3. Wie ist der bauliche Zustand der Gebäude des Tierheims Süderstraße? Welche Sanierungsmaßnahmen sind seit Anfang 2012 bereits durchgeführt worden (bitte für jedes Gebäude den Zustand ausweisen und angeben, welche Sanierungsbedarfe bestehen)?

Über den baulichen Zustand der Gebäude des Tierheims Süderstraße und die durchgeführten Sanierungsmaßnahmen liegen der zuständigen Behörde keine Erkenntnisse vor.

4. Ist es angedacht, die Fläche des Tierheims zu erweitern? Wenn ja, wie sehen die Pläne genau aus? Wenn nein, warum nicht?

Der HTV beabsichtigt, die für das Tierheim zur Verfügung stehende Fläche künftig zu erweitern und hat die zuständige Behörde um Unterstützung gebeten. Der Verein hat dazu Gespräche aufgenommen.

5. Sind in der direkten Nachbarschaft des Tierheims verfügbare Grundstücke vorhanden, welche für eine eventuelle Erweiterung des Tierheims zur Verfügung stehen würden? Wenn ja, welche sind das und wie groß sind diese? Wenn nein, wem gehören die angrenzenden Grundstücke?

Das in der Anlage dargestellte Flurstück 1558 in der Gemarkung Hamm Marsch ist  18.931 m² groß, befindet sich im Eigentum der Freien und Hansestadt Hamburg und ist mit einem Erbbaurecht zugunsten des Hamburger Tierschutzvereins belastet. Die grün und braun angelegten Flächen befinden sich ebenfalls im städtischen Eigentum. Bei den braun angelegten Flächen handelt es sich um Straßenflächen. Die zur Disposition stehende Erweiterungsfläche Flurstück 1924 ist 25.081 m² groß.
6. Sieht der Senat bzw. die zuständige Behörde die Notwendigkeit, das Tierheim Süderstraße zu erweitern? Wenn ja, wie soll dies geschehen? Wenn nein, warum nicht?

Die zuständige Behörde unterstützt den HTV bei seinen Gesprächen zur Erweiterung der Flächen des Tierheims.   
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